
                                    Die offene Tür 
                                         Ein Gestaltungs-Idee für Kita und Familie 
 
In den letzten Wochen waren manche Tür verschlossen: 
Geschäfte, Gasthäuser, Eisdielen, Schwimmbäder, Schulen, Kitas (außer  
die Notgruppen), Spielplätze usw. Auch Begegnungen mit Menschen,  
die uns wichtig sind, wurden eingeschränkt. 
 
Einige Türen gehen langsam wieder auf. Wie wird es weitergehen? 
Auf diesem Bild ist eine Tür weit offen. Für dieses Bild gibt es nun mehrere Gestaltungs-Ideen: 
 

a) Pfingstgeschichte (Apg 2): Vor Pfingsten haben die Jüngerinnen und Jünger im Haus versteckt und die 
Türe verschlossen. An Pfingsten haben sie endlich die Türen weit aufgemacht. Ihre Angst war wie 
weggeblasen. 
Sie haben etwas gespürt, das sie bewegt. Der Evangelist Lukas drückt das in lebendigen Sprachbildern 
aus: Ein Brausen vom Himmel, ein gewaltiger Sturm, Feuerzungen für jede und jeden im Haus. 
Versucht doch mal diese Sprachbilder in Farben und Formen zu gestalten! 
 

b) Corona-Zeit: Was wünschen wir uns in der Zeit nach nach den strengen Einschränkungen wegen Corona? 
Was haben wir vermisst? Was wollen wir beibehalten? Was erhoffen und erträumen wir uns, wenn alle 
Türen wieder offen sind? Malt in das Bild die Dinge, die Euch dazu einfallen! 
 

c) Noah: Auch Noah blieb mit seiner Familie und all den Tieren lange in der Arche. Die Türen waren zu und 
man konnte nicht nach draußen. Hier ist die Tür wieder auf. Was kann man nun sehen? 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


